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Die Stadtgemeinde München beabsichtigt bei der Neuregelung der 
Straßen in den ehemaligen Gemeinden Ober- und Untermenzing und 
Allaoh ein großes Gelehrtenviertel aus allen Gebieten (Astrono­
mie, Botanik, Zoologie, Rechtswissenschaft usw.) zu schaffen.
Da das bisher angesammelte Material für neue Straßennamen durch 
'Kriegseinfluß vernichtet ist, wäre die Stadtverwaltung sehr ver­
bunden . wenn die Universität ihr Vorschläge über verdiente Ge- ' 
lehrte machen konnte, deren Wirken und Verdienste die Benennung 
einer Straße rechtfertigen. Die Stadtverwaltung legt dabei be­
sonderen Wert auf Namen von Männern der Wissenschaft, die auf 
irgendeine Weise mit München besonders verbunden sind, also z.B. 
hier geboren wurden, hier gewirkt haben, hier gestorben oder 
hier begraben sind. Doch ist dies nicht unbedingt erforderlich, 

V  es können auch andere verdiente Gelehrte durch Benennung einer 
/ Straße geehrt werden, ln Frage kommen jedoch ausschließlich nur 

verstorbene Persönlichkeiten.
Notwendige Angaben sind» Vor- und Zuname, Gelehrtenfach und be­
sondere Verdienste, Geburtstag und -ort und Sterbetag und -ort.

s  Die Stadtverwaltung dankt im Voraus für die Bemühungen.
) v /  p p g  t/r,
* Der Oberbürgermeister. _

In VertyMtones, J . '
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